
4. Rundmail an die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Allgäu-Orient-Rallye 2014

Hallo zusammen
Nun haben wenigstens die Jordanier reagiert - die Preise 2014 sind nun
bekannt: ... und keine Preiserhöhung gegenüber 2013!!!!

Die Kosten für den Rückflug, die Hotelübernachtungen (incl. Frühstück) im tollen Hotel am 
Toten Meer, Wüstensecurity, Transfers, Autoabgabe, die jord. Versicherung der Autos, Visakosten 
in Jordanien, Siegerehrungsessen, Fahrzeugabwicklung, Zollgeschichten betragen 760,- € pro 
Teilnehmer.
Sakher hat dazu folgendes geschrieben: „we did our best to make the best price of the pro-
gramm. This the best we can do. And this price is not just for flight and hotel,its include car 
fees,car insurance,visa fees,party fees and.....“

Zu möglichen Mails, bezüglich billigeren Flügen, hier schon mal die Antwort: Wir wissen, dass 
es im Internet günstigere Flüge nach Jordanien gibt. ABER NICHT FÜR SO VIELE MENSCHEN ZU 
DEN TERMINEN. DIESE BILLIGFLÜGE BEINHALTEN KEINE TRANSFERKOSTEN ZUM FLUGHAFEN, 
Visa, Autoversorgung...etc.. WER TROTZDEM SEINEN FLUG SELBST ORGANISIEREN MÖCHTE, 
MUSS FÜR RESTJORDANIENPROGRAMM MINDESTENS 400 EURO RECHNEN... Natürlich verdie-
nen in Jordanien Menschen an Euch und der Rallye. Aber das ist legitim und sicher im Rahmen 
(Da kennen wir andere Beispiele aus Aserbaidschan).

Eure Kosten für das „Rückflug und Jordanienpaket“ muss unter genauer Angabe der Team-
nummer und des Namens des/der Teilnehmer (bitte wirklich angeben!!!!) nach Jordanien 
überwiesen werden, weil die Flüge und Hotels vom Reisebüro in Jordanien im Voraus bezahlt 
werden müssen. Da wir Euch allen die einzelnen, sehr teuren Auslandsüberweisungskosten 
nach Jordanien ersparen wollen, haben wir in Deutschland ein Sonderkonto eingerichtet:

Bitte bis spätestens 31. Dezember 2013 die Kosten von 760,- € pro Person überweisen.

ACHTUNG: Bitte den Termin unbedingt einhalten. Wir können nicht noch einmal mahnen.  
Wer zu diesem Termin nicht bezahlt hat, hat keine große Chance mehr auf einen Rückflug.  
Teamchefs …bitte schauen, dass das klappt.  
Hier die Bankverbindung für das Durchlaufkonto:

Empfänger/Kontobezeichnung: Sakher Meteb Al Fayez
Bank: Raiffeisenbank Westallgäu
BLZ: 73369823
Konto: 2582619
IBAN: DE 50 7336 9823 0002 5826 19
BIC: GENODEF1WWA
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Achtung: Wegen schlechten Erfahrungen in 2010 folgender klarer Hinweis: !!!
Damals haben einzelne Teilnehmer versucht, wegen quietschenden Betten, dunklen Badfugen 
im dortigen 5 Sterne Hotel, schmutzigen Fenstern im Transferbus u.a. vom OK oder dem Verein 
Allgäu-Orient-Rallye International e.V. Geld wegen “entgangenen Urlaubsfreuden” rauszuschlagen. 
Darum hier ganz klar: Bei der Rallye handelt es sich um eine Sportveranstaltung. Daher gilt Sport- 
recht und nicht Reiserecht. Wenn wir zur Erleichterung oder Kosteneinsparung für die jordani-
sche Agentur oder die Rallyeteilnehmer hier unterstützend tätig werden, tun wir das unentgelt-
lich und als Freundschaftsdienst. Weder der Verein noch die OK-Mitglieder der Rallye treten als 
Reiseveranstalter oder Reisevermittler auf. Die Verträge werden direkt zwischen der jordanischen 
Agentur bzw. der Fluggesellschaft und dem Teilnehmer getroffen. Mit der Überweisung der 
Gelder erklärt sich der Teilnehmer damit ausdrücklich einverstanden.

Kosten für die Fähre(n):
Wegen den Fährkosten sind wir noch in Verhandlungen mit den Reedereien. Die Kosten für die 
Fähren dürften (Fahrzeugtransporte mit eingerechnet) pro Person wieder bei 400 Euro liegen. 
Die genauen Kosten teilen wir Euch mit, sobald wir diese haben. Diese Fährkosten müssen dann 
wohl im Februar oder März auf ein (anderes) Konto für die Türkei überwiesen werden. Da schrei-
ben wir Euch an, sobald alles klar ist.

Kosten Israel:
In Israel mussten 2013 überraschend Hafen-Infrastrukturgebühren und Grenzausfahrgebühren 
bezahlt werden. Rechnet da mal 50-60 Euro ein.

Kosten insgesamt:
Damit liegt Ihr (trotz Fähre und Israel/Palestina Part) mit den Rückflugkosten noch unter dem 
einst bei der Ausschreibung und im Internet veranschlagten Betrag. Durch die Fährfahrt fallen 
eine Menge an Spritkosten weg.

Rückflugwünsche und Zielflughafen und eventuell spätere Rückflüge und Zielflughafen 
beim Rückflug:
Einige Teilnehmer haben uns mitgeteilt, dass sie (mit Ihren Rallyewagen) noch in Jordanien ver-
längern wollen. Dies ist möglich. Wer länger bleibt, kann die Autos bis vor dem Abflug nutzen. 
Das alles bitte mit Sakher im März abklären.
Auch die gewünschten Rückflugziele müssen der Royal Jordanien mitgeteilt werden. 
(Der Anmelde-Vordruck für den Rückflug steht als pdf-Datei unter dieser Mail zum Download)

Der jordanische OK-Chef Sakher Al Fayez koordiniert das alles in Jordanien.

Ihr könnt die Verlängerung in Jordanien auch selbst organisieren. Dies ist kein Problem. In 
Jordanien kann man eigentlich problemlos und sicher (allerdings ohne Sicherheitsgarantie von 
uns!!!;-)) reisen.

Für alle, die es gerne organisiert haben wollen,  „stricken“ die Jordanier auf Wunsch  
spezielle „Pakete“. Hier muss man pro Tag mit etwa 100 Euro (gute Hotels, Eintritte)  
rechnen. Sakher hält eine Verlängerung von mindestens 4 Tagen für sinnvoll.  
Das alles könnt Ihr mit Sakher bei der Teampräsentation im März 2014 besprechen.

Wir haben nachstehend mal einen Antwortzettel-Vordruck zusammengebastelt, den Ihr bitte 
bis spätestens 31. Dezember 2013 an Sakher per Mail schicken solltet:
(Anmeldevordruck_Rueckflug.pdf )
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Personalbogen und Fahrzeugdaten für Behörden in Israel und Palestina:
Spätestens Ende März 2014 benötigen wir für die Behörden und die aussergewöhnlichen  
Grenzübertritte von allen Teilnehmern eine Menge an Daten. Auch die Daten der Fahrzeuge 
brauchen wir dann.
Ihr bekommt rechtzeitig den Vordruck zum Ausfüllen. Den dann bitte zeitnah zurückschicken.

Bitte habt Verständnis dafür, dass wir aufgrund der einmaligen Situation eben etwas mehr an 
Vorabbürokratie haben.

Teampräsentation:
Der Termin für die Teampräsentation ist am 16. März 2014 in der Festhalle Steibis. Ihr werdet 
dazu noch extra eingeladen. Wie in den Vorjahren hat jedes Team 3 Minuten Zeit um sich zu 
präsentieren. Lasst Euch schon mal was einfallen.

Facebook - Spielregeln:
Die toll besuchte Seite auf Facebook ist sehr schön. Leider gab es aber etwas Probleme, weil da 
politische Dinge wie „...einer hat gesagt Ihr unterstützt mit den Autos die Hisbollah....“ reinge-
schmiert wurden. Abgesehen davon das das nicht stimmt, tun solche Äusserungen im www 
der Sache wirklich nicht gut. Bitte keine politischen Dinge da reinstellen, auch wenn Ihr es im 
Moment vielleicht lustig findet. DANKE!!!

„Alfreds Bauchladen“
Viele Teams fragen immer nach offiziellen Klamotten, Aufklebern, Landkarten, Logos zum 
Runterladen usw. Alfred Schneider, früherer Rallyeteilnehmer, Fan, Freund und Moto Guzzi 
Fahrer baut für die Rallye einen (hoffentlichniemalsgemeinnützigkeitsgefährdenden) online-
„Bauchladen“ auf. Ab nächste Woche dürfte der online sein: www.sul.cc

So, nun wünschen wir Euch und euren Familien eine schöne Vorweihnachtszeit. Passt auf, dass 
Ihr beim Weihnachtsmarkt nicht zu viel schlechten Glühwein erwischt.

 
Freut Euch auf die Rallye!

Wilfried, Sakher Nadir und alle OK-Mitglieder


